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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Regina Meyer, Mehltheuer

Sven Eichendorf, Leubnitz

Heidrun Bauer, FasendorfDaniel Schubert, Syrau

Marita Zimmermann, Leubnitz

Jens Lanitz, Syrau Enrico Materne, Rößnitz Marion Gröger, Rößnitz

Rudolf Müller, Mehltheuer
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Bilder auf Seite 1

Im Gemeinderat wurde zuletzt öfter über Müll-, Schrott-, und Grün-
gutablagerungen überall in der Gemeinde berichtet. Weshalb die 
Anfrage aufkam, ob wir nicht einmal statt den wunderschönen Bil-
dern auf unserer Seite 1 zeigen könnten, wie manch einer unsere 
schöne Gemeinde verschandelt, verbunden mit der Hoffnung, je-
den etwas zu diesem Thema zu sensibilisieren.

Ich möchte deshalb einmal dazu aufrufen, uns neben den vie-
len schönen Bildern, auch eben einmal genau solche Bilder, 
von jeglicher Verunreinigung unserer schönen Umgebung per 
E-Mail an: service@schloss-leubnitz.de zuzusenden.

Ich bin tatsächlich gespannt wie viele Einsendungen wir hierzu 
erhalten werden. Danach werden wir entscheiden, wie die Gestal-
tung aussehen wird.
..........................................................................................................

Erinnerung an den 
Grundsteuerzahlungstermin 15.08.2023
Zum 15.08.2023 wird bei Quartalszahlern die 3. Rate der 
Grundsteuer für 2023 zur Zahlung fällig.

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir den Fälligkeit-
stermin einzuhalten. 

Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am SEPA-Last-
schriftverfahren teilnehmen, werden gebeten, diesen 
Zahlungstermin zu beachten und die Überweisung mit 
Angabe des Kassenzeichen/Personenkonto auf das im 
Bescheid angegebene Konto vorzunehmen.

Soweit Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgt der ter-
mingerechte Bankeinzug.

Informationen aus der Gemeinde

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Herrenfahrrad 26 Zoll mit Scheibenbremsen 
gefunden 05.06.2023 Einfahrt zur Turnhalle Golleschule Syrau

Brille mit Etui
gefunden 16.02.2023 im Wald Mehltheuer in der Wanderhütte

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsa-
chen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, 
so hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefunde-
nen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der 
Finderin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei 
den Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Ver-
kehrsmitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemein-
de selbst Eigentümerin der Sachen.

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

Die nachfolgende Haushaltssatzung der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit bekannt gemacht. 
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde durch Bescheid 
der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Vogtlandkreis – vom 
26.06.2023 bestätigt.

Der gesamte Haushaltsplan der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. für 
das Jahr 2023 liegt in der Zeit vom 10.08.2023 – 18.08.2023 in den 
Räumen der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Bernsgrü-
ner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., Zimmer 27 während der 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.  

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Rosenbach/ Vogtl. 

für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der je-
weils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
04.05.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 7.126.100  Euro

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendun-
gen auf 7.593.800  Euro

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -467.700  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträ-
ge auf 550.000  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen auf 550.000  Euro

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 0  Euro

- Gesamtergebnis auf -467.700  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf 0  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus 
Vorjahren auf 0  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basis-
kapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 Sächs-
GemO auf 482.000  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im Sonderergebnis mit dem Basiskapital ge-
mäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 0  Euro
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Das Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.    

bittet Folgendes zu beachten:

In der Zeit vom 07.09.2023 bis 15.09.2023 bleibt das 
Einwohnermeldeamt aufgrund einer Systemumstellung 
geschlossen. 

Alle Angelegenheiten in Bezug auf Ausweisdokumente 
(Personalausweis, Reisepass, etc.), Führungszeugnis-
se, Wohnortwechsel usw. können in dieser Zeit nicht 
abgewickelt werden.

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Hinweis: Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 Sächsischen Gemeindordnung 
können in die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenom-
men werden, die sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen 
und Auszahlungen sowie den Stellenplan beziehen.

Rosenbach/Vogtl., den 04.07.2023

Michael Frisch
Bürgermeister Siegel

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach Ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 
4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in § 4 
Abs.4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

..........................................................................................................

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 14.300  Euro

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit 6.730.250  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit 6.597.750  Euro

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 
laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit auf 132.500  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit auf 799.000  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
titionstätigkeit auf 981.700  Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf -182.700  Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehl-
betrag als Saldo aus Zahlungsmittelüber-
schuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit auf -50.200  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit auf 0  Euro

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit auf 119.000  Euro

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf -119.000  Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungs-
mitteln im Haushaltsjahr auf -169.200  Euro

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf 1.000.000 Euro

festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
auf (Grundsteuer A) 330 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 430 Prozent
Gewerbesteuer auf 395 Prozent

Garage in Schönberg zu vermieten

Ab September 2023 ist in Schönberg eine Garage zu vermieten.

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 037431-86912 oder per E-Mail an: post@rosenbach.de
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Planfeststellungsantrag
zu Abschnitt B liegt öffentlich aus

Der vollständige Antrag auf Planfeststellung für Abschnitt B 
des SuedOstLinks ist auf der Internetseite der Bundesnetz-
agentur öffentlich einsehbar. 50Hertz hatte den Antrag Ende 
April eingereicht. Er betrifft den Leitungsverlauf durch Thürin-
gen und Sachsen.

Wie die Behörde mitteilt, wird der Antrag nach § 21 Netzausbaube-
schleunigungsgesetz vom 19. Juni bis zum 18. Juli 2023 auf ihrer 
Internetseite abrufbar sein.

Vom 19. Juni bis zum 18. August 2023 sind Stellungnahmen 
und Einwendungen an die Bundesnetzagentur möglich.

Auf den Seiten
Vorhaben Nr. 5, Abschnitt B auf der Internetseite bei der Bun-
desnetzagentur

Vorhaben Nr. 5a, Abschnitt B auf der Internetseite der Bundes-
netzagentur

finden sich unter dem Reiter „Plan und Unterlagen (§ 21 NABEG)“ 
die Antragsinhalte. Der Reiter „Anhörungsverfahren (§ 22 NABEG)“ 
bündelt weitere Informationen, unter anderem dazu, wie sich Aner-
kannte Umweltvereinigungen und Personen, deren Belange durch 
das Vorhaben berührt werden, konkret einbringen können.

Das Bauamt informiert:

Vollsperrung OT Syrau, B 282, 2.BA 
mit Ampelverkehrsregelung OT Syrau, B 282
Fahrbahnerneuerung/ Gehwegebau
ab 24.07.2023 hat der 2. Bauabschnitt unter Vollsperrung begon-
nen vor Einmündung K 7875 (Bahnhofstraße) bis nach Abzweig 
Schneckengrüner Str./vor Abzweig Hadergasse
voraussichtlich bis 11.08.2023

Vollsperrung OT Syrau, B 282, 3.BA
Fahrbahnerneuerung/ Gehwegebau
ab 14.08.2023 beginnt der 3. Bauabschnitt unter Vollsperrung 
nach Abzweig Schneckengrüner Str./vor Abzweig Hadergasse bis 
vor Abzweig „An der Hohle“
voraussichtlich bis 18.08.2023

                                                                                                     

Drachenbändiger/in gesucht

-als FÖJ, Bufdi oder Nebenjob 

 Du hast gern Kontakt mit Menschen?

Du kannst pausenlos erzählen und bist ein Entertainer? 

Du willst auch an Wochenenden und Feiertagen
bei uns sein?

Du hast Lust auf jede Menge Drachen um dich herum?

Dann hätten wir DEN Arbeitsplatz für dich 
Tourismus ist eine Branche, die Herzblut und Leidenschaft

fordert. Werde Teil unserer verrückten Gemeinschaft.

Der Lohn sind strahlende Gästeaugen, glückliche Kunden
und jede Menge Spaß.

Schau mal vorbei in der Drachenhöhle Syrau, an der
Kasse, unter 037431/3735 oder www.syrau.de.

Wir freuen uns auf Dich!

..........................................................................................................

Im weiteren Verlauf des Verfahrens wird zudem ein Erörterungster-
min die Möglichkeit bieten, die eingereichten Stellungnahmen und 
Einwendungen auch mündlich vertieft zu besprechen. Auf Basis 
der Antragsinhalte und der zusätzlichen Erkenntnisse aus dem An-
hörungsverfahren wird die Bundesnetzagentur anschließend den 
Planfeststellungsbeschluss fassen.

Weitere Informationen zum SuedOstLink:

Der SuedOstLink verbindet das Umspannwerk Wolmirstedt bei 
Magdeburg mit dem Kraftwerksstandort Isar bei Landshut. Der Su-
edOstLink enthält zwei Gleichstromverbindungen: zum einen das 
Vorhaben Nr. 5 zwischen Wolmirstedt und Isar, zum anderen das 
Vorhaben Nr. 5a, das vom Suchraum Klein Rogahn bei Schwerin 
nach Süden führt und ab dem Landkreis Börde in der SuedOst-
Link-Trasse verläuft.

50Hertz ist verantwortlich für die Planungen in Sachsen-Anhalt, 
Sachsen und Thüringen. Die Planungen für Sachsen-Anhalt glie-
dern sich in die Abschnitte A1 und A2, Thüringen und Sachsen 
liegen im Abschnitt B. Vorhabenträger in Bayern ist Netzbetreiber 
TenneT. Noch befindet sich der SuedOstLink im Genehmigungs-
verfahren. 2027 soll die Leitung in Betrieb gehen.

https://www.50hertz.com/de/Netz/Netzausbau/Projektean-
Land/SuedOstLink 
..........................................................................................................

Terminvereinbarung im Standesamt Pausa

In der Zeit vom 31.07. bis 18.08.2023 sind im Standesamt per-
sönliche Vorsprachen nur nach vorheriger Terminvereinbarung
(ausgenommen Geburts- und Sterbefallanzeigen) möglich. Auf 
Grund von Urlaubsvertretung kann es zu längeren Bearbeitungs-
zeiten kommen.

Einen Termin vereinbaren Sie bitte unter 037432-60315.

Wir bitten um Verständnis.
..........................................................................................................

!



 Seite 58/2023 Rosenbacher Anzeiger

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

halbseitige Sperrung mit Ampelverkehrsregelung OT Syrau, 
B 282
Gehwegebau
die Baustelle ist in mehrere Teilabschnitte aufgeteilt und wird je 
nach Baufortschritt umgesetzt
voraussichtlich bis 29.09.2023
..........................................................................................................

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verkehrsteilnehmer sich 
an die verkehrsregelnden Maßnahmen sowie  an die Regeln 
der StVO zu halten haben.
 
 
Während der Vollsperrung der B 282 in Syrau sind auf privaten 
unbefestigten Feldwegen Umfahrungsstrecken für die Rettungs-
dienste und Bus eingerichtet. Zu beachten ist, dass die Umfahrun-
gen „Siebenlind“ und „Kirchsteig“ keine öffentlichen Straßen sind 
und daher mit Schranken abgesichert werden. 
 
Die Nutzung der privaten Flurstücke ist zweckgebunden als kurze 
Umfahrungsstrecken zur Absicherung Rettungsdienste, Feuer-
wehren Plauen und Syrau und Kleinbusse während der Vollsper-
rung 1. und 2. Bauabschnitt, im Zeitraum ab 10.07. bis 11.08.2023. 
Die Durchfahrt der unbefestigten Feldwege ist abgesichert mit ei-
ner Schrankenanlage, jeweils am Anfang und Ende. Die Schran-
ken sollen die Strecken, die auf privaten Flurstücken hergerichtet 
sind, vor unkontrolliertem Begegnungsverkehr und Zerstörung 
durch unberechtigte Durchfahrten schützen. Die Bedienung der 
Anlage erfolgt über Fernsteuerung. Der Rettungszweckverband 
und die Feuerwehren sind ausreichend mit Fernbedienungen aus-
gestattet, um im Notfall auf kurzem Wege ihre Ziele zu erreichen. 
Die medizinische Versorgung ist während der Vollsperrung voll-
umfänglich abgesichert.
 
Leider ist festzustellen, dass nicht alle Verkehrsteilnehmer ver-
nünftig sind und sich an die Verkehrssperrungen und Umleitungen 
halten. So wurde bereits am 1. Tag die Schranke am „Siebenlind“ in 
Syrau durch das hohe Getreidefeld umfahren und das Korn zerstört. 

Vorsorglich wurde mit den privaten Flurstückseigentümer ver-
einbart, dass etwaige Haftungs- und Schadensersatzforderun-
gen Dritter gegenüber den Flurstückseigentümer während der 
Nutzung als Umfahrung im Schadensfall/Unfall/unsachgemäßen 
Gebrauch oder nicht gestatteter Nutzung der Privatgrundstücke 
ausgeschlossen sind. Eine unbefugte Durchfahrt verstößt gegen 
die Straßenverkehrsregeln.
 
Die Informationen zu den Busersatzhaltestellen der Taktbus- Linie 
42 erfolgen mit Bekanntgabe durch die Verkehrsbetriebe, einschl. 
Umstellung alle Fahrplanauskünfte (VVV Internet und App, Efa, 
Google usw.). Die betroffenen Haltstellen sind mit Hinweisen ver-
sehen.

Stellenausschreibung

In der Gemeinde Weischlitz ist schnellstmöglich die Stelle 

Sachbearbeiter Bauverwaltung 
(m/w/d) 
zu besetzen.

Gesucht wird eine engagierte, vielseitige und flexible Persön-
lichkeit, die das in der Bauverwaltung anstehende umfassende 
Aufgabenfeld mit ständig neuen Herausforderungen zu meistern 
versteht. Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten und wird gemeinsam im und mit dem Team erarbeitet.

Ihr Profil
• abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellte oder Angestelltenlehrgang I
• oder abgeschlossene Ausbildung als Bauzeichner, Bau-

techniker oder vergleichbarer Ausbildungsstand
• Berufserfahrung in einer öffentlichen Bauverwaltung sind 

wünschenswert
• Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbildung
• gute, anwendungsbereite Kenntnisse der MS-Office-Program-

me, offen für IT sowie gutes Verständnis für die Funktionalitä-
ten von PC-Software und evtl. GIS/CAD-Programmen

• selbständiges und gewissenhaftes Arbeiten, Eigeninitiative 
sowie Rechtsverständnis

• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• freundliches und bürgerorientiertes Auftreten
• Führerschein der Klasse B

Das bieten wir
• interessantes und abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit 

viel Praxisbezug
• eine Vergütung in Anlehnung an den Tarifvertrag für den öf-

fentlichen Dienst (TVöD)
• betriebliche Altersvorsorge sowie weitere Sozialleistungen 

nach dem Tarifvertrag
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-

zeiten im Rahmen bestehender Gleitzeitregelungen 
• vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• ein tolles Arbeitsteam
• Mindestarbeitszeit von 30 Stunden pro Woche

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunter-
lagen bitte bis zum 31. August 2023 vorzugsweise per Mail an 
bewerbung@weischlitz.de oder schriftlich an die Gemeinde 
Weischlitz, Bürgermeister, Am Alten Gut 3, 08538 Weischlitz. 
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine 
Rückgabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet. Wei-
tere Auskünfte erhalten Sie unter 037436/917-61. 

Informationen zur Datenverarbeitung nach der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) für Bewerber
Wir nehmen den Schutz Ihrer persönlichen Daten sehr ernst. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Webseite unter www.weischlitz.
de/datenschutz unter dem Punkt Zusatzinformation für Bewerbungen.
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Abschlussfahrt der 3. Klassen

Am letzten Schulmittwoch vor den Sommerferien machten sich die 
beiden dritten Klassen der Grundschule Rosenbach früh mit dem 
Bus auf ins Erzgebirge. Ihr Ziel: die Burg Scharfenstein!

Nach einem ordentlichen Anstieg hoch zur Burg, wurde sich erst-
mal mit einem „Glück auf“ begrüßt. Danach durchliefen die Kinder 
vier Stationen, die alle zum Thema „Römer & Germanen“ aufge-
arbeitet waren: vom Bau einer „Wasserleitung“, über das Kennen-
lernen römischer Zahlen, bis hin zum selbstgemachten römischen 
Schmuck oder der Herstellung einer römischen Süßspeise.

Völlig geschafft, aber mit vielen tollen Erlebnissen im Gepäck, ging 
dieser Tag am späten Nachmittag zu Ende.
 

..........................................................................................................

Abschlussfahrt der 2. Klassen

Am Mittwoch vor den Ferien begaben sich die zweiten Klassen auf 
Entdeckungstour ins obere Vogtland. Ziel war Muldenhammer. Der 
Tag startete mit einem Spaziergang zum Schneckenstein und ei-
nem gemütlichen Frühstück im Wald. Dort gab es eine Suche nach 
dem Edelstein des Vogtlandes und alle durften den Schneckenstein 
besteigen. Im Mineralienzentrum erfuhren die Kinder vieles über die 
Verarbeitung von Mineralien. Mit einem Mittagessen gestärkt ging 
es dann unter Tage. Bei 4 Grad Celsius ging es tief hinein in den 
Berg und alle staunten, wie schwer die Arbeit der Bergleute war. Im 
Berg gab es als krönenden Abschluss eine kleine Schatzsuche, bei 
der jeder einen Mineralienschatz entdeckte und mitnehmen durfte.
 

..........................................................................................................

Letzter Schultag für die Kinder der Klasse 4

Der letzte Schultag war für unsere Viertklässlerinnen und Viert-
klässler ein ganz besonderer Tag. Es war nun wirklich der letzte 
Schultag der Grundschulzeit. 

Das Ziel war es, diesen Tag für die Kinder unvergesslich zu ma-
chen und ihnen einen schönen Abschied zu bereiten. Nach einer 
kurzen Ansprache der Schulleiterin präsentierte die Klasse 4 ihr 
Abschlussprogramm. Es wurde gesungen, getanzt und gelacht. 
Der Höhepunkt war, dass die Kinder einen Luftballon in den Him-
mel steigen lassen und einen Wunsch äußern konnten. Nach der 
offiziellen Verabschiedung hatten die Kinder Zeit, sich bei ihren 
Klassenkameraden und Lehrpersonen zu bedanken und sich von 
ihnen zu verabschieden. Es war ein emotionaler Tag für alle Betei-
ligten. Wir sind stolz auf unsere Viertklässlerinnen und Viertklässler 
und wünschen ihnen alles Gute für ihre schulische sowie persön-
liche Entwicklung. 
 

..........................................................................................................

GRUNDSCHULE „ROSENBACH“ 
 
 
 
 
 
 

SCHULJAHRESBEGINN - Schuljahr 2023/2024 
 
 
 Für alle Schüler der Klassen 1 - 4 beginnt der Unterricht am 21.08.2023 zur 1. Stunde. 

Unterrichtsbeginn: 08.00 Uhr 
1. – 4. Stunde:         Organisatorisches 

 
 
 Unterrichtsschluss ist für alle Schüler in den ersten drei Schulwochen 

nach der 4. Unterrichtsstunde (11.30 Uhr). 
 
 Fahrverkehr von und zur Schule: 

Diese Zeiten entnehmen Sie bitte den Fahrplänen an den Bushaltestellen in den Schaukästen 
der jeweiligen Orte. 

 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 

 

 Einschulung: 
 

Sonnabend, 19.08.2022, 14.00 Uhr auf der Freilichtbühne im "Höhlenpark" Syrau 
 

Bei schlechtem Wetter finden zwei Veranstaltungen 

(Klasse 1a / 13.30 und Klasse 1b / 14.30 Uhr) 

in der Turnhalle der Grundschule "Rosenbach" statt. 
 
 
 
Aktuelle Veränderungen finden Sie auf der Homepage der Grundschule „Rosenbach“. 
 
 
 
 
 
A. Wolf 
Grundschulrektorin ..........................................................................................................
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SCHULJAHRESBEGINN - Schuljahr 2023/2024 
 
 
 Für alle Schüler der Klassen 1 - 4 beginnt der Unterricht am 21.08.2023 zur 1. Stunde. 

Unterrichtsbeginn: 08.00 Uhr 
1. – 4. Stunde:         Organisatorisches 

 
 
 Unterrichtsschluss ist für alle Schüler in den ersten drei Schulwochen 

nach der 4. Unterrichtsstunde (11.30 Uhr). 
 
 Fahrverkehr von und zur Schule: 

Diese Zeiten entnehmen Sie bitte den Fahrplänen an den Bushaltestellen in den Schaukästen 
der jeweiligen Orte. 

 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 
 

 

 Einschulung: 
 

Sonnabend, 19.08.2022, 14.00 Uhr auf der Freilichtbühne im "Höhlenpark" Syrau 
 

Bei schlechtem Wetter finden zwei Veranstaltungen 

(Klasse 1a / 13.30 und Klasse 1b / 14.30 Uhr) 

in der Turnhalle der Grundschule "Rosenbach" statt. 
 
 
 
Aktuelle Veränderungen finden Sie auf der Homepage der Grundschule „Rosenbach“. 
 
 
 
 
 
A. Wolf 
Grundschulrektorin 

Günstig zu verkaufen: +++ BUNGALOW +++ 
mit E- und Wasseranschluss auf 611qm Pachtgarten  

in Mehltheuer am Waldrand, aus Altersgründen abzugeben. 
Telefon: 0170 6121164
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Sportfest 14.06. und 15.06.2023 
Grundschule „Rosenbach“

Das Sportfest an der Grundschule Rosenbach war ein voller Er-
folg und brachte Schülerinnen und Schüler aller Klassenstufen zu-
sammen, um ihre sportlichen Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. 
Unter der Leitung und mit Hilfe engagierter Lehrkräfte sowie der 
Unterstützung begeisterter Eltern wurde das Sportfest zu einem 
tollen Erlebnis für die Kinder. Von traditionellen Leichtathletikdis-
ziplinen wie Sprint, Weitsprung und Schlagball bis hin zu Team-
spielen wie Fußball und Zweifelderball wurden die Schülerinnen 
und Schüler ermutigt, ihre sportlichen Talente in verschiedenen 
Bereichen zu entfalten. Fairness stand dabei stets im Vordergrund. 
Die Kinder feuerten ihre Klassenkameraden meist lautstark an. Um 
die Bemühungen und Leistungen der Schülerinnen und Schüler 
zu würdigen, wurden am Ende des Sportfestes Medaillen und ein 
kleiner Pokal an die Jahrgangsbesten verteilt. Das Sportfest an der 
Grundschule Rosenbach war ein toller Tag und schaffte es, die 
Begeisterung für Sport und Bewegung bei den Schülerinnen und 
Schülern zu wecken.
 

..........................................................................................................

Wandertage der 3. Klassen

In der vorletzten Schulwoche machten sich die beiden dritten Klas-
sen zu ihrem letzten Wandertag im Schuljahr auf.

Die Klasse 3a machte sich wieder einmal mit dem Zug auf den 
Weg Richtung Syrau. Vom Syrauer Bahnhof aus wanderte die 
Klasse zwischen hochstehenden Rapsfeldern in den Syrauer 
Wald. Dort durften die Kinder mit Naturmaterialien ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen. Es entstanden die schönsten Kunstwerke 
aus Moos, Blättern, Zweigen oder Zapfen. Ebenfalls konnten die 
Kinder die „kleinen“ Lebewesen des Waldes beobachten und den 
verschiedensten Geräuschen des Waldes lauschen. Die Wande-
rung endete wieder in der Grundschule. Dort schrieben die Kinder 
zu ihrem Ausflug in den Wald einen Erlebnisbericht, der den Wan-
dertag noch lange in Erinnerung behalten wird.

3 Tage später fuhren die Kinder der Klas-
se 3b mit dem Bus nach Rodersdorf zu 
einem Bio Milchviehbetrieb. Dort durften 
sie die landwirtschaftlichen Fahrzeuge 
sowie deren Erzeugnisse begutach-
ten. Nach einem gemütlichen Picknick 
auf Heuquaderballen, bei dem es auch 
Käse und Naturjoghurt aus der selbst 
erzeugten Milch gab, wurde der Stall 
besichtigt. Dort machten die Kinder gro-
ße Augen, als sie die vollautomatisierten 
Melkautomaten bei der Arbeit beobach-
teten. Besonderes Interesse weckten 
allerdings die Kälbchen. Während eini-
ge Drittklässler interessiert einer Geburt 
folgten, erfreuten sich andere an den 
schon größeren Kälbchen, die gemüt-
lich in ihren Iglus lagen. Am Ende gab 
es sogar für jedes Kind noch ein kleines Geschenk. 

Für die liebe Einladung nach Rodersdorf sowie die uns entgegen-
gebrachte Gastfreundschaft möchten wir uns noch einmal recht 
herzlich bei Familie Langheinrich bedanken. 

Im Anschluss wanderten die Kinder bei tollstem Sommerwetter 
von Schneckengrün zurück zur Grundschule.
 .........................................................................................................

Neue Adresse : 

Frotschauer Straße 14a
08548 Syrau 

Tel.: 037431279990
Fax: 037431279999 

www.pflegedienst-lebenstreu.de

Wir sind umgezogen!
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Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Zeichen der Wertschätzung, die Mut machen

Wir freuen uns sehr: Henry Schneider, seines Zeichens Festspiel-
direktor der Stelzenfestspiele in Stelzen bei Reuth bekam im An-
schluss an die 30. Stelzenfestspiele das Bundesverdienstkreuz für 
die langjährige kulturelle Arbeit in unserem ländlichen Raum. Es 
wurde ihm in Stellvertretung des Bundespräsidenten vom Thürin-
ger Ministerpräsidenten - selbst treuer Besucher der Stelzenfest-
spiele - am 26. Juni überreicht. Danach feierte das ganze Dorf in 
der Festspielscheune. Von uns ebenfalls herzlichen Glückwunsch 
nach Stelzen. Wir freuen uns sehr, solch kreative und engagierte 
Leute in unserer Heimat zu haben!

Foto: Simone Zeh

Des Weiteren wurde unsere Region vom Deutschen Wanderver-
band für ein Film- und Fotoshooting ausgewählt, um die ehren-
amtliche Arbeit der Wegewarte und Wanderfreunde in den deut-
schen Regionen und Orten gemeinsam mit den dazu notwendigen 
Behörden und Institutionen zu zeigen.

Foto: FVV Rosenbach/Vogtl. e.V.

Dabei unterscheiden sich die Bedingungen in Ost und West sehr. 
Bei uns gibt es nicht die starken Wanderverbände wie bspw. den 
Schwäbischen Albverein, die über eigene Geschäftsstelle und 
Bautrupps verfügen. Deshalb freut es uns umso mehr, dass bei 
uns die Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde am 
Grünen Band gezeigt wurde und die mit der Kommune beim Auf-
stellen von Naturerlebniselementen zur Steigerung der Attraktivität 
der Wanderwege.

Zu Letzterem können wir schon neugierig machen: Wer sich die 
Ergebnisse dieser Maßnahmen anschauen möchte, ist am 30. 
September zu unserem 19. Westvogtländischen Wandertag nach 
Reuth herzlich eingeladen.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
.........................................................................................................

STORCHENFEST
1.

DER HEIMATVEREIN 
WALLENGRÜN E. V.

LÄDT HERZLICH EIN

STORCHENFESTSTORCHFESTSTORCH

14:00 UHR   WISENTATALER BLASMUSIK

AB 12:00 UHR 
FAMILIENPROGRAMM 
MIT TOMBOLA, HÜPFBURG U.V.M.
FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT.

BR
GF

X/
FR

EE
PI

K.
CO

M

FESTLÄDT HERZLICH EIN

AB 12:00 UHR AB 12:00 UHR 

05.08.   WALLENGRÜN

Arndt Bau
BAUUNTERNEHMUNG
GmbH
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Datum/Uhrzeit

05.08.  
17 Uhr

Open Air - Tanz in die Nacht mit den 6 Böhmi-
schen (B)Engeln und den Straßberger Musikan-
ten im Bürgerhaus Leubnitz

05.08.  
18 Uhr

Live Musik Abend im Biergarten in der Gaststätte 
"Zum Holzfäller" Mehltheuer

05.08. 
ab 12 Uhr

1. Storchenfest in Wallengrün

05.08. 
18 Uhr 

4. Mühltroffer Schlosssommer im Lichthof des 
Schlosses Mühltroff; Reservierung bis 23.7.2023, 
bei Frau Lenk (Tel.: 036645/22231 oder 
0170/8242430)

11.-13.08. Höhlenfest Syrau im Höhlenpark, Wasserturm/
Parkplatz Höhle Syrau

12.08.
19.00 Uhr

Bang Johansen Trio, Konzert im Pausaer Heimat-
eck

12.08.  
10 Uhr

29. Freizeitfußballturnier in Geilsdorf, Sportplatz 
Geilsdorf

13.08. 
ab 9.30 Uhr

Frühschoppen mit dem MSV in der Turnhalle 
Mühltroff

14.08.
15 Uhr

"Hutz" - Ein geselliger Nachmittag im Pausaer 
Heimateck

18.-20.08. 24. Löwenspektakel und 26. SR2-Treffen in Kür-
bitz, Gelände um den "Goldenen Löwen"

26.08. 
14 Uhr

Brückenfest in Frankendorf am Rosenteich

26.08. 
18 Uhr

Straßenfest am Bahnhof Tanna, Am Kornberg

26.08.  
13 Uhr

Tag der Offenen Tür im Tierheim Kandelhof, Krebes

26./27.08. Fröbersgrüner Dorffest mit Festzeltbetrieb, Spaß-
wettkampf und Schauvorführung Jugendfeuer-
wehr, Am Bürgerhaus Fröbersgrün

30.08. Wandertag der ALI Pausa, Treffpunkt "Grünes 
Tal"

Sept. & Okt. Besichtigungen im Museumshäuschen in Krebes 
nach vorheriger telef. Anmeldung unter 037433/5445 

02.09.  
13 Uhr

90 Jahre Feuerwehr Mehltheuer im Park Mehltheuer

02.09.  
15 Uhr

Vernissage Rolf Kretzschmar "Zauber der Land-
schaft", Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

02.09.  
17 Uhr

Siegfried Schubert-Weber/Gerhard Meier "Ein 
Abend in Wien" Klavierkonzert vierhändig, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

Veranstaltungstipps

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

02.09.  
15 Uhr

Kinderfest des SCC, Bürgerhaus Schönberg

02.09. 
14 Uhr

Spätsommerfest mit dem Männergesangsverein 
"Elsterklang" Weischlitz e.V., dem Shanty-Chor 
der Marinekameradschaft Plauen e.V. und dem 
Chor der OS Weischlitz, Südscheune Weischlitz

03.09.  
10 Uhr

Radfahrergottesdienst in Drochaus im Gedenken 
an 725 Jahre Drochaus

05.09.  
17 Uhr

Benefizkonzert in der Salvator Kirche Leubnitz

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Bitte unbedingtRESERVIEREN!!!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet

Aufgrund eingeschränkter Öffnungszeiten bitten wir 
immer um VORBESTELLUNG - auch wochentags.

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Regional 
werben! 

Mit einer Werbung im Rosenbacher Anzeiger
erreichen Sie alle Haushalte der Gemeinde.

Anzeigenplatz buchen unter
E-Mail: 

print@pccweb.de

Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

06.08.2023 
Sonntag

10.30 Uhr
Gottesdienst

9.00 Uhr
Gottesdienst

09.30 Uhr
Gemeinschaft

13.08.2023 
Sonntag 09.30 Uhr Festzeltgottesdienst in Syrau 10:30 Uhr

Gottesdienst
09.30 Uhr 
Gemeinschaft

20.08.2023   
Sonntag

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

27.08.2023 
Johannistag 10.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in Leubnitz 10.30 Uhr 

Abendmahl
09.30 Uhr 
Gemeinschaft

03.09.2023 
Sonntag 10.00 Uhr Radfahrergottesdienst in Drochaus 09.30 Uhr 

Gemeinschaft

Zum Nachdenken –  
Wohin soll denn die Reise gehen?

Wonach richtet der Kapitän den Kurs seines Schiffes, um sicher 
zum Ziel seiner Reise zu kommen? Nach den Wellen und Wogen? 
Nein, die kommen und gehen, von hier und von dort. Nach dem 
Wind? Nein, der dreht und wendet sich nach geheimnisvollen Ge-
setzen. Nach dem Wohlbefinden der Reisenden? Nein, das wech-
selt zu sehr. Einmal tanzen sie fröhlich im Salon. Dann liegen sie 
elend und seekrank herum. Nach eigenem Gutdünken? Nein, der 
Kapitän kann sich auf dem offenen Meer unmöglich orientieren 
und die Richtung finden und halten.

Der Kapitän eines Schiffes bestimmt den Kurs nach der Seekarte 
und dem Kompass. Um beide richtig ablesen zu können, braucht 
er eine Ausbildung und Unterweisung.

Wonach richten wir den Kurs unseres Lebens? Nach den Wellen 
der Begeisterung, den Winden des Zeitgeistes, den Strömungen 
der Mode, nach dem Wohlbefinden der Menschen, nach Lust und 
Laune, nach Denken und Erfahren?

Ein kluger Mensch richtet sein Leben nach dem Worte Gottes. 
Das ist unsere Seekarte. Darin sind die Lebenswege, aber auch 
die Gefahren und Klippen eingezeichnet. Der Kompass, der uns 
die Richtung finden und einhalten lässt, ist die Liebe Christi. Die 
Kraft, die Christus treibt und immer in die Richtung des Lebens 
weist, hilft uns, aus dem Wort Gottes richtig zu leben. Und zu 
allem brauchen wir die Unterweisung und das gute Licht des 
Heiligen Geistes, der uns hilft, die Karte und den Kompass rich-
tig zu lesen und so zu gebrauchen, dass unser Lebensschiff 
ans Ziel seiner Reise kommt.

„In keinem andern ist das Heil, ist auch kein andrer Name den 
Menschen gegeben, darin wir sollen selig werden!“ 
(Apostelgeschichte 4, 12)

Eine gesegnete Sommer- und Ferienzeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfr. Michael Kreßler
..........................................................................................................

Unser Leben geht hin 
in Verwandlung.

Rainer Maria Rilke

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Mit wenigen Ausnahmen existierten in nahezu allen Ortschaften 
der heutigen Gemeinde Rosenbach früher Erbgasthöfe, so auch 
in Fasendorf. Wie alte Dokumente zeigen, reicht die Geschichte 
dieses Gasthofes viele Jahrhunderte zurück. Schon 1506 hatte 
in „Fasenndorff“ ein Jacoff (Jacob) Guldt für das ihm gewährte 
Schankrecht 20 Groschen an das Amt Plauen abzuführen, heißt 
es im damaligen Amtserbbuch. In einem zweiten, etwas später 
angelegten Erbbuch begegnet er ebenfalls noch als Besitzer des 
örtlichen „Kretzschmar“. Der Namenforscher Volkmar Hellfritzsch 
(1935-2022) hat ermittelt, dass sich der Familienname Guldt/
Gült(e) von dem mittelhochdeutschen Wort gült(e) herleite und 
dieses einen „Schuldner, Gläubiger“ oder ein „Einkünfte tragen-
des Gut“ bezeichnete.

Ein Zinsregister von 1555 führt zwar den „Wirdt“ zu „Vassendorff“ 
auf, doch dessen Namen erfahren wir nicht. Zwei Jahre später er-
scheint unter den begüterten Einwohnern von Fasendorf ein Nicol 
Herman, der 1583 im Landsteuerregister des vogtländischen Krei-
ses als Gastwirt genannt werden sollte. Sein Name blieb für die 
folgenden fünf Jahrzehnte mit dem Fasendorfer Gasthof verknüpft. 
Angesichts dieses langen Zeitraums dürfte nach Nicol Herman 
ein gleichnamiger Sohn die Schankwirtschaft geführt haben – zu-
nächst allein, später gemeinsam mit Paul Hiemisch. Beide Besitzer 
starben während der 1630er Jahre, ebenso wie ihre Ehefrauen, 
und hinterließen jeweils zwei Kinder als Vollwaisen. Die Todesfälle 
in den Familien Herman und Hiemisch hingen wohl teils mit der 
damals grassierenden Pest zusammen.

In der krisenhaften Zeit des Dreißigjährigen Krieges geriet der 
nunmehr besitzerlose Gasthof in große Schwierigkeiten. Ein 
mehrseitiges Schreiben des Plauener Amtsschössers Johann 
Zürner vom 11. Mai 1652, adressiert an Kurfürst Johann Georg 
I. von Sachsen (1585-1656) und heute im Hauptstaatsarchiv 
Dresden befindlich, verrät einiges über die Turbulenzen der vo-
rangegangenen Jahre. Nach Nicol Hermans Tod, so ist zu er-
fahren, war das Fasendorfer Wirtshaus „von ao. 1632. bis 1637. 
ganz öd und wüste gelegen“, während die Schuldenlast der fäl-
ligen Steuern und Abgaben von Jahr zu Jahr weiter anwuchs. 
Es lag im Interesse der Obrigkeit, Mittel und Wege zur Beseiti-
gung dieses Zustandes zu suchen. Bei der 1637 angeordne-
ten Versteigerung des wüsten Gutes kam Christoph Kölbel aus 
Bernsgrün zum Zuge, was sich im Plauener Amtshandelsbuch 
bestätigt findet, doch es trat unter ihm keine Verbesserung der 
wirtschaftlichen Verhältnisse ein. Anno 1649 sei das Wirtshaus 
bei einer erneuten Versteigerung Georg Lange für 100 Gulden 
zugeschlagen worden, berichtet Zürner weiter. Die hinterlasse-
nen Erben von Nicol Herman und Paul Hiemisch machten al-
lerdings ebenfalls Ansprüche auf das Gut ihrer Eltern geltend. 
Zugleich beschuldigten sie Georg Lange, er habe wegen einer 
offenen Schuldforderung den gesamten Gasthof an sich ge-
bracht. Lange war zur Abtretung des Wirtshauses bereit, ver-
langte aber, dass ihm die Erben jene Unkosten erstatteten, die 
er zur „Beßerung“ der erkauften Wirtschaft aufgewendet hatte. 
Über die Höhe dieser Kostenerstattung stritten beide Parteien. 
Doch obwohl man Georg Lange durch den Landrichter bereits 
die Zwangsräumung angedroht hatte, war er – wie es in Zürners 
Bericht von 1652 heißt – „aus dem Wirthshause bis dato nicht 
zu bringen gewesen.“ Der Streit zog sich offenbar in die Länge. 

Wie er schließlich beigelegt werden konnte, ist wegen fehlender 
Quellen unbekannt. (Wird fortgesetzt.)

Quellen und Literatur:

Volkmar Hellfritzsch, Familiennamenbuch des sächsischen Vogt-
landes. Auf der Grundlage des Materials der Kreise Plauen und 
Oelsnitz (= Deutsch-Slawische Forschungen zur Namenkunde 
und Siedlungsgeschichte 37), Berlin 1992

Curt von Raab, Das Amt Plauen im Anfang des 16. Jahrhunderts 
und das Erbbuch vom Jahre 1506 (= Beilage zu den Mittheilungen 
des Alterthumsvereins zu Plauen i. V. 15. Jahresschrift auf die Jah-
re 1901/1902), Plauen i. V. 1902

Hauptstaatsarchiv Dresden, 10024 Geheimer Rat (Geheimes Ar-
chiv), Loc. 11377/01; 10036 Finanzarchiv, Loc. 38051, Rep. 47, 
Plauen, Nr. 0003; 10040 Obersteuerkollegium, Loc. 0751; 10077 
Kollektion Schmid, Amt Plauen, Vol. 5, Nr. 117
..........................................................................................................
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Zeltlager an der Saale

Am Samstag Mittag ging es für uns Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr Fröbersgrün an die Saale nach Blankenberg direkt neben 
eine alte Papierfabrik.Dort hatten wir gemeinsam nochmal ein tol-
les Erlebnis vor den Ferien.Unsere Zelte haben wir direkt an der 
Saale aufgeschlagen, an ihr entlang gab es eine tolle Landschaft 
und eine schöne Aussicht.

Am Nachmittag haben wir leckeren Schokokuchen gegessen 
und gemeinsam Völkerball, Volleyball und Fußball gespielt. Dann 
stiegen wir alle in die coole Feldbahn des „Fördervereins Parkei-
senbahn Syratal Plauen e.V.“ ein und fuhren eine Runde durch 
Blankenberg’ s Wald.

Doch davor erwartete uns noch eine tolle Überraschung. Wir durf-
ten in einer Lore voll mit Wasser baden gehen. Während die Bahn 
gefahren ist! Das hat Riesen Spaß gemacht. Danach haben wir uns 
die Modelleisenbahn auf dem Dachboden der alten Papierfabrik an-
geschaut. Bis es Abendbrot gab haben wir alle zusammen im Zelt 
Werwolf gespielt, ein spannendes Rollen- bzw. Kartenspiel bei dem 
niemand deine Identität herausfinden sollte. Zum Abendbrot haben 
wir gegrillt, es gab Roster, Steaks, Kartoffeltaschen und selbstge-
machten Salat. Bis es dunkel geworden ist haben wir Marshmallows 
über das knisternden Lagerfeuer gehalten, Schnauzer und Schwin-
del Max gespielt. Dann wurde es auch langsam finster, die beste 
Zeit um Verstecken zu spielen. Und ehe sich der Sucher versah wa-
ren wir auch schon in der Finsternis in Gebüschen und hinter Bäu-
men verschwunden. Und was kann man noch lustiges in der Nacht 
machen? Eine Nachtwanderung entlang der Eisenbahnschienen 
natürlich! Bis zur Geisterstunde waren wir unterwegs dann kamen 
wir wieder und bezogen unsere Zelte.

Am nächsten Morgen frühstückten wir gemeinsam als alle wach 
waren. Danach waren alle gestärkt und bereit für das Tauziehen. 
Mädchen gegen Jungs! 

Die Mädchen siegten zweimal nacheinander und waren damit der 
überragende Gewinner. 

Danach wollten wir Kinder wissen wer Stärker ist, die Betreuer oder 
wir Kinder. Tatsächlich besiegten wir sie und gewannen haushoch, 
wir waren einfach zu viel. Leider mussten wir danach auch schon 
unsere Zelte ausräumen und auseinander bauen. Doch bevor es 
zurück nach Hause ging bekamen wir noch eine sehr interessante 
und kindergerechte Führung durch die gesamte Papierfabrik. 

Zum Schluss haben wir zum Mittag drei große leckere Pizzen be-
stellt. Das Zeltlager war ein sehr tolles Erlebnis und es wäre nicht 
so schön geworden ohne die ganzen Helfer, deswegen wollen wir 
uns nochmal bei den ganzer Helfern, Betreuern, Eltern und dem 
„Förderverein Parkeisenbahn Syratal Plauen e.V.“ für ihre Unter-
stützung bedanken.
..........................................................................................................
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„Zwei Männer an einem Flügel“ 

erwarten Sie am 02.09.2023 um 17 Uhr
im Weißen Saal des Leubnitzer Schlosses. 

Bereits zum fünften Mal gastieren die Berliner Pianisten Siegfried 
Schubert-Weber und Gerhard Meyer bei uns im Weißen Saal. Seit 
1972 musizieren die beiden Männer miteinander, meist vierhän-
dig an einem Flügel. Als Klavierduo konzertierten sie durch ganz 
Deutschland und es gibt zahlreiche Tonaufnahmen, auch mit sehr 
selten Stücken.

Freuen Sie sich auf ein exzellentes Klangerlebnis und gute Unter-
haltung.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

Karten erhalten Sie im Schlossbüro zu den üblichen Öffnungszei-
ten für 13 € und an der Abendkasse für 14 €.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Verein „Freunde des Leubnitzer Schlosses e.V.“

„Zauber der Landschaft“ 

Rolf Kretzschmar spiegelt ihn in seinen Werken
auf vielfältige Art und Weise.

Die Vernissage dazu findet am
02. September 2023 um 15:00 Uhr 

im Kreuzgewölbe des Schlosses statt. 

Die Begeisterung für die Natur ist die Grundlage seiner Land-
schaftsbilder. Dabei bevorzugt er Aquarell- und Pastellmalerei. 
Daneben stellt Rolf Kretzschmar in Leubnitz auch Sandbilder aus. 
Für seine Sandbilder verwendet er Originalsande in ihrer Farbig-
keit und Struktur mit einem von ihm selbstentwickelten Spezialbin-
demittel. Grundlage für diese Technik ist eine Sammelleidenschaft 
des Künstlers – er sammelt Sand. Zur Ausstellung wird er auch 
eine kleine Auswahl seiner Sandsammlung zeigen.

Rolf Kretzschmar stellt seine Werke seit 2003 regelmäßig in der 
Region als Einzelausstellungen und Ausstellungsbeteiligungen 
insbesondere bei den Werksausstellungen des Kunstvereins Plau-
en e.V. aus.

Lassen Sie sich überraschen. Zu sehen ist die Ausstellung bis zum 
29.10.2023 während der Öffnungszeiten des Schlosses.

Wir freuen uns auf Sie.

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE

Schon lange vor Beginn füllte sich der Schlosshof in Leubnitz. Radim 
Vojir und seine Big Band probten noch, während die Gäste bei frisch 
Gegrilltem und kühlen Getränken den warmen Abend genossen. Die 
20 Künstler der tschechischen Jazzformation brachten die Besucher 
schnell in Stimmung und der gut gefüllte Schlossplatz swingte mit. 
Minutenlanger Applaus beendete das Konzert, obwohl ein Unwetter 
einen vorzeitigen Abbruch erzwang. Das Open Air im Schlosshof ist 
seit einiger Zeit fester Bestandteil der Rosenbacher Kulturlandschaft 
und erfreut sich großer Beliebtheit. Ein besonderer Dank gilt allen Hel-
fern vom Förderverein Schloss Leubnitz und dem Dorfclub Leubnitz. 

David Gebauer
Schlossförderverein

Open Air im Schlosshof - 
viel Swing, gute Laune und ein Donnerwetter
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Eigentlich begann das Fest eine Wo-
che vorher mit einer Feierstunde für 
verdiente Trainer, Übungsleiter, Abtei-
lungsleiter, Mannschaftsleiter, Schieds-
richter und all jene, die den sportlichen 
Alltag der letzten 25 Jahre im Verein or-
ganisierten und mit ihrem Wirken mög-
lich machten. Gleichzeitig wurde die Chronik „125 Jahre Sport in 
Leubnitz“ vorgestellt bzw.in einer Festrede vom 1. Vorstand Heiko 
Mergner über diesen langen Zeitraum berichtet.

Interessierte können die Chronik übrigens ab sofort im 
Schloss und bei Sabine Mergner (Leubnitz, Hauptstraße 32) 
käuflich erwerben.

Das Festwochenende hatte es dann 
auch wieder in sich. Es begann äußerst 
feucht. Bürgermeister Michael Frisch 
hatte den Fassbieranstich fachmän-
nisch hinbekommen. Aber LSV-Vorstand Heiko Mergner regelte es 
über die Belüftungsschraube, dass es doch noch feucht auf der 
Bühne wurde.

Die „Original Rosenbachtaler Blasmu-
sikanten“ ließen sich davon nicht be-
irren und spielten gewohnt souverän 
den ersten musikalischen Höhepunkt 
des Festes. Draußen verzögerte sich 
der Start des Freizeitfußballturniers 
durch einen kräftigen Regenschauer. 
Etwas verspätet konnte die Turnier-
leitung anpfeifen und es entwickelte 
sich ein fußballerisch ansprechendes 
Turniergeschehen. Sieger wurden die 
Jungs von „Feier 04 Leberbluten“, die 
im Finale die Dorfgemeinschaft Oberlo-
sa 3:0 besiegen konnten. Im Spiel um 
Platz 3 siegten „Dieters Eleven“ gegen 
den Schneckengrüner FC ebenfalls mit 
3:0. Die weiteren Plätze belegten die 
Jungs von „LSV 2000“ vor „Schmerzgebirge Aua“, „Omis Lieblin-
gen“ und dem SV Bummelzug. Man sieht, dass alle Jungs und 
Mädels bei der Namensfindung sehr kreativ waren. Danach konn-
te im Zelt bei bester Musik von Disco 2000 noch bis weit nach 
Mitternacht gefeiert werden.

Am Samstag standen erstmal die Kids 
im Mittelpunkt des Geschehens. Bei 
einem kleinen Kinderfest war für viele 
Spieleüberraschungen und Basteleien 
gesorgt. Es kam wieder sehr gut bei 
den Jüngsten an und hat viel Freude 
bereitet. Auf dem Spielfeld hatten die 
Gastgeber nicht so viel Glück. Gegen 
größtenteils höherklassige Gegner-
schaft gab es kaum was zu holen. Am 
knappsten war es bei den Jüngsten. 
Die F-Jugend unterlag nach einem 
spannenden Spielverlauf nur knapp 

mit 5:6 gegen VfB Plauen Nord. Die 
Männer vom Leubnitzer SV II verloren 
gegen die SG Jößnitz mit 2:9. Ruben 
Spranger konnte die zwei Tore ma-
chen, die das Ergebnis etwas aufhell-
ten. Die Kreisligameister der Ersten 
hatten es mit der Thüringenligamann-
schaft vom FSV Schleiz zu tun. Diese 
waren dankenswerterweise kurzfristig als Gegner eingesprungen. 
Unsere Jungs spielten ganz gut mit, hatten auch gute Chancen, 
aber am Ende reichte es nur zu einem Tor von Paul Birkner. Mit 1:8 
unterlag man den sympathischen Schleizern, die auch noch lange 
mitfeierten. Am Abend spielte im Fest-
zelt die Band „Spur 13“ auf. Mit richtig 
guter Partymusik fand man schnell den 
Draht zum Publikum. Viele Gäste mein-
ten: Gleich wieder buchen!!

Bevor am Sonntag wieder gefeiert 
werden konnte, haben fleißige Helfer 
schon wieder alles saubergemacht. 
Da erschallte auch schon wieder der 
Weckruf der „Original Rosenbachtaler 
Blasmusikanten“ im Dorf. Aber vor dem 
großen Frühschoppen kam erstmal Be-
sinnlichkeit durch den Festgottesdienst 
im Festzelt auf. Erstmals leitete Pfarre-
rin Sabine Stepper im Zelt.

Danach kannte die Frühschoppenge-
meinde aber kein Halten mehr. Die „Ori-
ginal Rosenbachtaler Blasmusikanten“ 
spielten wieder auf und das Zelt platzte 
fast aus allen Nähten. Gäste aus Nah 
und Fern feierten zusammen in den 
Nachmittag. Sogar ein Heiratsantrag 
wurde auf der Bühne gestellt und po-
sitiv beschieden. Viel Glück dem baldigen Brautpaar!! Am Nach-
mittag spielte auch wieder auf dem Sportplatz die Musik. Die E-
Jugend des Leubnitzer SV erkämpfte ein 2:2 gegen die Jungs vom 
VfB Nord Plauen. Im Festzelt musizier-
ten derweil die „Straßberger Musikan-
ten“ zum Tanztee. Aber auch die Leub-
nitzer Tanzmäuse hatten noch ihren 
großen Auftritt. Viel Vergnügen machte 
auch der Schwank von Karl-Heinz und 
Waltraud. Die beiden Neu-Leubnitzer 
haben schon versprochen, dass wir sie 
noch öfters zu sehen bekommen.

Dann ging so langsam ein richtig schönes Fest zu Ende. Ein gro-
ßer Dank an ein wunderbares Publikum und natürlich an alle fleißi-
gen Helfer. Macht weiter so!!

Heiko Mergner
Vorstand
..........................................................................................................

Volksfest die 73. und 125 Jahre Sport in Leubnitz
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Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:     

Noch herrscht relative Ruhe auf der Kegelbahn im Holzfäller. Die 
Jugend hat parallel zu den Schulferien auch „kegelfrei“ bekom-
men. Viele Familien sind im Urlaub außerhalb des Vogtlandes un-
terwegs. Auch spielt ein gewisser „Aberglaube“ eine nicht ganz 
unbedeutende Rolle. Viele sind fest davon überzeugt, dass eine 
radikale Kegelpause und somit ein totaler Neubeginn nach x Wo-
chen positive Auswirkungen auf die Qualität ihres Spiels hat. An-
dere „müssen“ im Sommer durchtrainieren, um ihre Form nicht zu 
verlieren. Sie sehen liebe Leserinnen und Leser, beim Kegelsport 
wird ganz viel mit dem Kopf gespielt, hätte man gar nicht gedacht. 
Na gut, deshalb werden wir keine Mentaltrainer oder Psychologen 
einstellen. Am Ende gilt „entscheidet ist auf dem Platz“ (bei uns 
auf der Bahn), so hat das mal ein schlauer Mensch aus dem Fuß-
ballsport gesagt. 

Jetzt Anfang August wollen aber immer mehr in die aktive Saison-
vorbereitung einsteigen. Manche Teams haben noch genügend 
Zeit sich intensiv vorzubereiten. Der Punktspielstart zieht sich im 
Kegelsport über 4 Wochen hin. Den Anfang bei uns machen die 
Jüngsten. In der Bezirksliga starten sie am 27.08. zu Hause mit 
dem einzigen Vogtlandderby gegen den VfB Lengenfeld. Die rest-
lichen Gegner kommen aus dem Erzgebirge, aus Mittelsachsen 
und Chemnitz. 

Als letzte grün-weiße Mannschaft starten die Senioren in der 2.Ver-
bandsliga mit dem Punktspielbetrieb. Erst am 23.09. fahren sie 
zum Auftakt nach Markranstädt.   

Vor 10 Jahren gelang Bundesligaaufstieg  

Dass wir diese Saison ganz offen den Begriff „Aufstieg“ in den 
Mund nehmen, hatte ich ja schon letzten Monat geschrieben. Es 
war vor exakt 10 Jahren, da begann die Saison, in der unserer 
„Ersten“ der Aufstieg in die 2.Bundesliga gelang. Sechs Jah-
re konnte man diese Spielklasse halten. Dann kam Corona, die 
Saison wurde vorzeitig abgebrochen und Platz 7 im Zehnerfeld 
reichte nicht um oben zu bleiben. Normal gibt es 2 Absteiger, jetzt 
mussten vier in die Landesverbände zurück. Die Funktionäre im 
DKBC hatten sich entschieden genau damals eine Umstrukturie-
rung der Spielklassen durchzuführen.

Nach einer Saison ohne Wertung musste man sich anschließend 
mit dem Vizemeistertitel begnügen, weil der KSV Freital echt eine 
starke Saison ablieferte und verdient vorn lag. Letzte Saison hat 
man den möglichen Wiederaufstieg echt verschenkt. Bei den Ver-
gleichen mit den anderen Staffelfavoriten verlor man nur einmal. 
Aber gegen Mannschaften aus dem hinteren Drittel mussten Nie-
derlagen hingenommen werden, die jede Chance auf den Sach-
senmeistertitel zu Nichte gemacht haben. 

Das Ziel 2023/24 ist also ganz klar, Wiederholung des Ergebnis-
ses von 2013/14. Ich lade sie recht herzlich ein, am 23.09. in den 
Holzfäller zu kommen. Gleich das erste Heimspiel geht gegen den 
wahrscheinlich größten Konkurrenten um den Aufstieg. Die Mann-
schaft aus Bautzen kommt als amtierender Vizelandesmeister ins 
Vogtland.      
  
Der DKBC – Pokal wirft seine Schatten voraus

Als Pokalsieger 2023 im Land Sachsen hat Grün-Weiß Mehltheuer 

Kindersachenflohmarkt  
im Bürgerhaus Leubnitz

Am Samstag, den 23.09.2023 findet von 9:00 – 13:00 Uhr 
ein Kindersachenflohmarkt im Bürgerhaus Leubnitz statt. 

Wer mitmachen und gut erhaltene Kleidung, Schu-
he oder Spielzeug verkaufen möchte, kann sich vom 
07.08.2023 – 25.08.2023 bei Mandy Müller oder Claudia 
Pöhland anmelden.

Um die Kindertagesstätte „Zwergenschloss“ in Leubnitz 
mit einer finanziellen Spende zu unterstützen, wird für 
die Verkäufer eine Bearbeitungsgebühr von fünf Euro 
erhoben. 

Kontaktdaten:

Mandy Müller Claudia Pöhland

Tel.: 0174/6834426 Tel.: 0174/2048171

Mail: mandy.mue1@ Mail: claudia.poehland@ 
googlemail.com googlemail.com
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Feuerwehrnachrichten

Freudige Nachrichten von der Ortswehr Mehltheuer.

Am 24.06. durften wir unsere Jasmin und unseren Alexander zur 
Hochzeit beglückwünschen. Als die Türen des Schlosses in Leub-
nitz sich öffneten, standen wir Spalier und empfingen das Brautpaar.

Natürlich war auch die Jugendfeuerwehr mit vor Ort, gratulierte 
ihren beiden Chefs und übergab ein Geschenk.

Auch hier nochmals alles Gute an Jasmin und Alex und danke für 
den tollen Tag mit euch !!!

..........................................................................................................

wieder die Qualifikation in den deutschlandweiten Pokalwettbe-
werb geschafft. Neben den 40 Teams aus erster und zweiter Liga 
waren Ende Juli noch über 30 Landesvertreter im Lostopf vertre-
ten. Zunächst wurden nur so viel Partien ausgelost, dass es am 
Ende genau aufgeht mit 4 Finalisten. Dieses Frühjahr standen wir 
ja ganz knapp vor diesem einmaligen Erlebnis gegen die deut-
schen Topteams direkt zu spielen. 

Na schauen wir mal, wie es sich diese Saison entwickelt. Die erste 
Hürde ist jedenfalls schon gemeistert. Für Mehltheuer wurde eins 
der allerdings zahlreichen Freilose gezogen. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

90 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Mehltheuer

Samstag 02.09.2023 im Park Mehltheuer

ab 13.00 Uhr: Eröffnung

Spiel und Spaß mit der Jugendfeuerwehr

Fahrzeugschau Mehltheuer früher bis heut

Feuerlöschtraining

Motorrad-Oldtimer-Ausstellung

Kinderschminken

Hüpfburg

Kistenstapeln

…

14.00 Uhr: Feuerwehrwettkampf Löschangriff

16.00 Uhr: Schauübung der Jugendfeuerwehr Mehltheuer

17.00 Uhr: Vorführung Drohneneinsatz

20.00 Uhr: OpenAir-Party mit Red Face Project

Essen und Trinken bis zum Umfallen!  (hausgebackener 

Kuchen, deftiges vom Grill, Zuckerwatte, Waffeln, …)

Änderungen vorbehalten!                         

Zu den Öff nungszeiten bieten wir ständig 
KUCHEN, TORTEN, EIS zum Mitnehmen an!

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau
Café Syrau
Café Syrau
Café Syrau
Café Syrau

Öff nungszeiten
Sa - Di ab 11:30 Uhr geöff net 

bis 20 Uhr Küche
Ansonsten nachtelefonischer Absprache!Unsere Schließzeiten könnenje nach Gästeauslastung abweichen.

AUSZEIT GENIESSEN
auf unserer Sonnen-Terrasse  -  ob Bier, 

Wein, Mittagessen, lecker Eisbecher oder 
deftiges Abendbrot -

+++ Kaffee  Tanz am 9.8. von 14 - 17 Uhr  +++
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Um es vorweg zu stellen: Dieses Fest war gelungen, toll und be-
darf lobender Anerkennung.

Drei Tage feierte die Feuerwehr Ro-
dau im Waldbad Rodau ihr Jubiläum. 
(23./24./25. Juni). Wir sagen Danke 
den Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr in Rodau, den vielen Helfern und 
Förderern in den beteiligten Vereinen und allen anderen tatkräf-
tigen Unterstützern,  ob von Nah oder Fern. Ihr alle habt uns ein 
tolles Wochenende beschert.

Freitagnachmittag startete das Fest 
bei leichtem Regen mit dem „Tauzie-
hen“. Gaudi war angesagt, aber auch 
ernsthafter Kampf. Ob Mädels oder 
Jungs, keiner wollte nachgeben, kei-
ner wollte verlieren. Der Volleyballplatz wurde zur „Kampfarena“. 
Mannschaftsnamen wie „Teenager Spätlese“ bei den Mädels, oder 
„Jungbullen“ bei den Männern, sagen über den Kampfeswillen ge-
nug aus. Zum Sieger wurden nach langem Kampf die Mädels aus 
Dehles und bei den Männern die Mannschaft aus Tobertitz erklärt.

Mit der Diskothek „Sunshine“ ging es im Festzelt vom Abend bis 
in die Nacht.

Am Samstag stand die Feuerwehr ganz 
im Mittelpunkt. Technik pur, sowohl  
aus der heutigen Zeit, wie auch in der 
Vergangenheit. Neben den Feuerweh-
ren mehrerer Ortswehren der Gemein-
de Rosenbach/Vogtl. waren, und dies 
muss besonders lobend erwähnt wer-
den, auch Wehren und Vertreter aus 
anderen umliegenden Gemeinden des 
Vogtlandes zugegen. Die Fahrzeug-
schau war beachtlich, begeisterte die 
Zuschauer. Besonders die historischen 
Fahrzeuge verursachten besondere 
Aufmerksamkeit.

Die Jugendfeuerwehr zeigte ihr Können und ihre Einsatzbereit-
schaft bei einem Löschangriff an einem kleinen brennenden Holz-
haus. Sogar mit einer historisch etwa 200 Jahre alten Spritze ging 
es dem Brand zu Leibe. 

Offiziell wurde es zum Nachmittag. Jan Wolf ließ die vergangenen 
200 Jahre der Feuerwehr in seiner Ansprache Revue passieren. 
Stand doch in all den Jahren immer wieder die Finanznot an ers-
ter Stelle. Vieles wurde in Eigenleistung erbracht, ob bei der tech-
nischen Ausstattung, wie auch beim Bau der Gerätehäuser. War 
es das Unterstellen der Gerätschaften in privaten Scheunen oder 
beim Bau des heutigen Gerätehauses, Eigenleistung wurde immer 
groß geschrieben.

Bürgermeister Michael Frisch dankte in seinen Worten  den Kame-
raden der Feuerwehr für ihre Einsatzbereitschaft. Eine Bitte stand 
immer wieder im Vordergrund:“ Kommt bitte stets gesund wieder 
vom Einsatz zurück“. Vertreter von benachbarten Wehren, vom 

Kreisverband, gratulierten zum Jubiläum mit einem Grußwort.

Mit Ehrungen verdienter  und Beförderungen aktiver Kameraden 
endete der Festakt.

Mit den „Moonfleyers“ ging es in die Abendstunden bis zum Hell-
werden.

Pfarrer Michael Kreßler hielt am Sonntagmorgen im Festzelt eine 
Andacht. „Nun danket alle Gott“ erklang in Begleitung der „Rosen-
bachtaler“ Blasmusikanten. 

Was bei keinem Fest fehlen darf, das ist 
der Frühschoppen. Blas- und Marsch-
musik, bekannte Schlager, da bebte 
das Festzelt. Auch hier muss lobend 
erwähnt werden, dass Vertreter be-
nachbarter Wehren aus  anderen Ge-
meinden zugegen waren. 

Bleibt nichts anderes zu sagen als Danke an alle, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben. Und auf zum nächsten Fest: 
Nächstes Jahr wird Rodau 800 Jahre. Dies wollen wir gebührend 
feiern.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

Friedensstr. 17 - 08539 Mehltheuer
Tel. 037431-3881   
Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de

Bad altersgerecht? 
Wanne raus – Dusche rein!

BADUMBAU - 
bei uns komplett aus einer Hand …

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Heizung - Sanitär - Klempner - KundendienstHeizung - Sanitär - Klempner – Kundendienst

200 Jahre Feuerwehrwesen Rodau – Eine Fest besonderer Güte
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Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Preis der Erfal-Stiftung für die Bürgerinitiative 
zum Schutz der Natur und Umwelt  

von Gold- bis Rosenbach e.V.

Anfang Juni 2023 fand auf der Streuobstwiese zwischen Rößnitz 
und Kloschwitz die Jubiläumsfeier 30 Jahre BI statt.

Bei diesem Anlass konnten wir eine Spende der Erfal-Stiftung in 
Höhe von 1.500,00 Euro entgegennehmen, für die wir uns noch-
mals herzlich bedanken. Ausgezeichnet wurde die BI für die Ko-
operation mit der Lebenshilfe in Plauen in der Hofwiesenstraße. 

In diesem Rahmen findet monatlich ein gemeinsamer Einsatz auf 
der Streuobstwiese statt.

Das Projekt fördert das Selbstvertrauen und das Miteinander der 
Jugendlichen und bringt ihnen die Themen Natur und Umwelt-
schutz näher.

Die Stiftung, die es seit 2014 gibt, lobt jährlich 13.000 Euro in den 
Bereichen: Kinder, Soziales, Innovation, Tier- und Umweltschutz 
aus.

Antragsteller konnten Vereine, Institutionen oder Privatpersonen 
aus der Region sein, die im Bereich der Kinder- und Jugendför-
derung aktiv sind und gemeinnützige Projekte in den Bereichen 
Kunst, Kultur und Soziales verfolgen (weitere Informationen unter 
www.erfal-stiftung.de).

Darüber hinaus geht unser Dank auch noch einmal an die Agrar-
produktion Sammer in Reuth, die 70 kg Kartoffeln für die Suppe 
spendete; an das Sägewerk Witt in Leubnitz für das Holz für eine 
Wellenliege, die durch die Kinder bemalt wurde, und an den Glo-
bus in Weischlitz. 

Peter Luban

..........................................................................................................

30.Turmfest in tropischer Hitze

Nach unserem großen Ju-
biläum „725 Jahre Rößnitz“ 
im vorigen Jahr konnten 
wir dieses Jahr ein kleines 
Jubiläum feiern. Zum 30. 
Mal fand unser Turmfest 
statt und das muss Petrus 
gewusst haben. Sonne satt 
und Temperaturen über 30° waren schon fast zu viel des Guten 
und wir kamen ganz schön ins Schwitzen.

Nach der Premiere voriges Jahr kämpften 18 Mannschaften aus den 
umliegenden Dörfern um die besten Plätze im Tauziehen. 4 Frauen-

mannschaften, 12 Männer-
mannschaften und  2 ge-
mischte Teams traten am Frei-
tagabend  gegeneinander an. 
Der von Rodau gestiftete Wan-
derpokal ging bei den Frauen 
an das Rößnitzer Turmteam 
und bei den Männern an die 
Mannschaft Kirmes e.V. aus 
Schönberg. Die gemischten 
Mannschaften haben sich 
gegen die  Herren wacker 
geschlagen. Viele ,vor allem 
jugendliche Besucher, feier-
ten dann am Freitagabend bei 
Discomusik von DJ „DT Creation“ bis weit in die lauschige Nacht.

Am Samstagnachmittag 
fand nun schon  zum 18. 
Mal das Traktortreffen statt, 
zu dem sich über 70 Trak-
toristen mit ihren Gefährten 
einfanden. Ob bei Regen 
oder Hitze, unsere Traktor-
freunde kommen immer. 
Vielen Dank dafür!

Die Partyband „Halb so Wild“ 
aus Klingenthal spielte am 
Abend zur Turmfestparty auf und sorgte mit toller handgemachter 
Musik für Stimmung. Zum ersten Mal gab es am Sonntagmittag 
ein Rouladenessen. Über 200 Essen ,gekocht von der Fa.“Catering 
by Michael Frost“, wurden verkauft und ich glaube, es hat allen ge-
schmeckt. Der Nachmittag stand wieder ganz im Zeichen der Familie. 
Im Festzelt wurden Kaffee und leckerer hausgebackener Kuchen ser-
viert und das Schallmeienorchester Plauen sorgte für die Unterhal-
tung. Vielen Dank an die Musiker, die es bei dieser Hitze nicht leicht 
hatten.

Auch bei unseren Kindern kam keine Langeweile auf. Tombola, 
Hüpfburg, Ponyreiten, Kinderschminken, Geschicklichkeitsspiele 
oder Basteln für alle war etwas dabei. Natürlich kam auch das Ku-
linarische nicht zu kurz. Gegrilltes, Fischsemmeln und Speckfett-
brot waren immer reichlich vorhanden. Das Eis von „Jannis“war 
aber bei den Temperaturen der Renner, genauso wie beim Bier 
das Radler. Zuletzt möchte ich mich bei allen Sponsoren und Hel-
fern für ihren selbstlosen Einsatz ganz herzlich bedanken.

Frieder Lorenz
Feuerwehrverein Rößnitz e.V.
..........................................................................................................
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Schön – schöner – Schönberg

Alle paar Jahre treffen sich Delegationen aus den verschiedens-
ten Schönbergs in Europa und feiern ihr Schönberg-Treffen. Und 
Schönbergs gibt es eine Menge. Insgesamt 103 Schönberg  gibt 
es in Deutschland, Österreich, Schweiz, Polen , Tschechien, Bel-
gien und Rumänien. Viele Orte beteiligen sich mittlerweile an den 
legendären Treffen.

Unser Schönberg liegt in unserer schönen Gemeinde Rosenbach 
und wurde 1382 erstmalig erwähnt. 1999 wurde Schönberg nach 
Mehltheuer eingemeindet .Der Ort hat 275 Einwohner.

Seit vielen Jahren beteiligen sich  unsere Schönberger an diesen 
Treffen und machen sich mit dem passenden Gastgeschenk, der 
Schönberger Puppe von der Fleischerei Künzel, auf den Weg. Die 
Frage, wo kommst du denn her, braucht sich dort keiner stellen. 
Ingolf Widuwilt beschreibt die Tage als wunderbares, gelungenes 
Event mit viel Spaß und vielen neugewonnenen Freunden.

Auch im kommenden Jahr möchte man wieder dabei sein.

Das nächste Treffen findet am 09.-12.Mai 2024 in Schönberg / 
Rottenbuch statt.

Das Motto im kommenden Jahr lautet: Wo wir sind, ist Schönberg!

Ablauf

Donnerstag: Ankunft  im Hotel
 Begrüßungsveranstaltung im Festzelt

Freitag: Besichtigungsmöglichkeiten in der Region
 Tanzveranstaltung im Festzelt

Samstag: Vorstellung der verschiedensten anwesenden Orte 
 mit musikalischer Umrahmung
 Tanzaufführungen und Gesangsvereine
 Tanzveranstaltung im Festzelt

Sonntag: Musikalischer Frühschoppen mit anschließender 
 Verabschiedung

Es werden nun Menschen gesucht, die gerne mitfahren möchten, 
um unser Schönberg zu präsentieren. Waschechte Schönberger, 
Vereine, aber auch Schönberg-Fans sind herzlich dazu eingeladen.

Organisiert wird das Wochenende durch den Veranstalter Schön-
berg/Rottebuch. Ansprechpartner ist hier Herr Ingolf Widuwilt.

Dazu möchte er am 11.August 2023 um 19 Uhr eine Informations-
veranstaltung im Bürgerhaus Schönberg durchführen.

Nähere Infos erhalten Sie auch telefonisch bei Ingolf Widuwilt: 
037431/896086 oder 0160/7562031.
..........................................................................................................
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

G-Jugend
03.09. 10:00 VfB Pausa-Mühltroff - Kinderfestival
F-Jugend
26.08.  1. FC Wacker Plauen U9 - SC Syrau
05.09.  SC Syrau - SpG Zobes/Trieb
E-Jugend
26.08.  SV Concordia Plauen - SC Syrau
02.09.  SC Syrau - FSV Bau Weischlitz
D-Jugend
26.08.  SC Syrau - Reichenbach FC 1
02.09.  SpG Lok/Nord Plauen - SC Syrau
C-Jugend
27.08. 11:00 SpG Stahlbau/               - SpG Syrau/Jößnitz
  1. FC Wacker Plauen 2 Sachsenpokal
03.09. 11:00 SpG Syrau/Jößnitz - VfB Annaberg 09 
B-Jugend
02.09. 11:00 SC Syrau - FSV Zwickau 2
2. Männermannschaft
12.08. 15:00 VFC Adorf - SC Syrau
26.08. 13:00 SC Syrau - SpG Eichigt 2 / Triebel
02.09. 15:00 1. FC Ranch Plauen - SC Syrau
1. Männermannschaft
18.08. 18:30 SC Syrau - SV Merkur 06 Oelsnitz
27.08. 15:00 TSV 1848 Flöha - SC Syrau
02.09. 15:00 SC Syrau - SV Auerhammer
Alte Herren - Pokal
01.09. 18:30 SC Syrau - FSV Bau Weischlitz
15.09. 18:30 SV Merkur 06 Oelsnitz - SC Syrau

26.08.  SV Concordia Plauen - SC Syrau
02.09.  SC Syrau - FSV Bau Weischlitz

Große Tropfsteinhöhle in Syrau entdeckt
( Teil 7 ) 

Inzwischen bemühte man sich 
auch um eine markscheiderische 
Vermessung der unterirdischen 
Hohlräume. Zwei Tage nach der 
Empfehlung des Oberbergam-
tes wurde an die Bergakademie 
Freiberg die Bitte gerichtet, so-
fort einige ältere Markscheider 
die unter dem Steinbruch in Sy-
rau entdeckte Höhle aufnehmen 
zu lassen und die Kosten aus 
Staatsmitteln zu bewilligen. Die 
Gemeinde war gezwungen, die 
Kosten für die Erschließungs-
arbeiten nach Möglichkeit sehr 
klein zu halten. Andererseits 
schlossen die ebenfalls beschei-
denen Mittel der Bergakademie 
die Erfüllung dieser Bitte aus. Der 
Rektor war aber bereit, einen Stu-
dierenden für die markscheideri-
schen Aufnahmen einzusetzen. 
Nach Rücksprache mit Herrn 
Johannes Winkler, dessen Eltern in Plauen wohnten, wurde ihm 
die Arbeit als Ersatz für mehrere noch fehlende Studienarbeiten 
zugestanden. Der Student Winkler nahm seine Tätigkei zu Ostern 
auf und beendete sie im Sommer. Um Anregungen für den Aus-
bau der Tropfsteinhöhle zu bekommen, besuchte Bürgermeister 
Geuthner mit einigen Gemeindeverordneten die „Feengrotte“ in 
Saalfeld. Sie studierten die zur Erschließung getroffenen Maß-
nahmen und interessierten sich lebhaft für den Ausbau der dor-
tigen Hohlräume. Anfang April begannen die Ausbauarbeiten in 
der Syrauer Tropfsteinhöhle. Vorrangig mußten zwei technische 
Probleme gelöst werden: Die Herstellung der Verbindung zwi-
schen „Vorhalle“ und „Chaosdom“ unter Umgehung des „Großen 
Sees“ sowie die Schaffung eines zweiten Zuganges zur Höhle. 
Durch Kompaßmessungen wurde festgestellt, dass die „Decken-
spalte“ der „Vorhalle“ in der „Drachenschlucht“ eine Fortset-
zung findet, die zusammen mit anderen natürlichen Gängen zu 
einer Umgehung des „Großen Sees“ erweitert werden konnte. 

Ortschronist: Frank Wunderlich
..........................................................................................................

Arbeit von Herrn Winkler

NEU - jetzt auch Flachstrick!
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„Höhlenfest Syrau“ 
vom 11.08. bis 13.08.2023 – 

Auch der Straßenbau 
kann uns nicht stoppen!

Liebe Rosenbacher, auch dieses Jahr starten wir, trotz Stra-
ßenbau und Sperrung, wieder voll durch!  Unser Gelände am 
Höhlenpark ist am Festwochenende gut erreichbar, da der 2. 
Bauabschnitt bis zum Freitag vorm Fest abgeschlossen sein 
soll und der 3. Bauabschnitt erst nach dem Fest beginnt. Der 
Festparkplatz befindet sich wieder auf der Wiese am Ortsein-
gang aus Richtung Plauen.

Unser diesjähriger Hauptact am Samstag, ist die Thüringer Party-
showband – „BiBa & die Butzemänner“. Die Jungs spielten ne-
ben unzähligen Auftritten bei hochrangigen Events, auch in ganz 
Europa und den USA.

Natürlich kann sich auch das restliche Festwochenende sehen 
lassen. 

Los geht‘s am Freitag auf der Freilichtbühne mit der Live-Show 
des Dorfclubs und dem Feuerwerk der FFW Syrau. Es endet am 
Sonntag im Festzelt, mit zünftiger Musik der „Thierbacher Schal-
meien“. Das komplette Programm haben wir schon mal mit ab-
gedruckt. 

Auch die Kinder können wieder zu Hochform auflaufen. Wir 
haben jede Menge Abwechslung ins Fest eingebaut. So z.B. 
Karussell und Autoscooter, Ponyreiten, Wasserball im neuen 
Megapool, Kistenrutsche sowie unsere beliebte Kinderecke 
„Kreativ“. 

Der Kletterturm wird ebenfalls wieder aufgebaut, an dem dann 
jeder seine Höhentauglichkeit und seine Körperbeherrschung 
testen kann. Ebenfalls wieder vor Ort, der original Fahrsimula-
tor der Vogtlandbahn, der echtes Lokführerfeeling aufkommen 
lässt.

An dieser Stelle noch mal der Hinweis auf unsere spektakuläre 
Rennserie für Seifenkisten. Hier gilt Karre fit machen, allen Mut zu-
sammennehmen und starten!

Neu – und dieses Jahr zum ersten Mal ausgetragen, wird die Meis-
terschaft der Rosenbacher Vereine! Voranmeldungen fürs Rennen 
nehmen wir gerne per E-Mail oder Facebook entgegen. Unter: 
dc@dorfclub-syrau.de

Wer Naturerlebnis, Geschichte und Feststimmung kombinieren 
möchte, für den lohnt sich ein Besuch in der Drachenhöhle inkl. 
Lasershow und der anschließende Spaziergang zur Syrauer Wind-
mühle.  Auf geht’s – Syrau hat etwas zu bieten!

Weitere Infos zum Höhlenfestwochenende findet Ihr auf unserer 
Homepage und bei Facebook. Wir freuen uns auf Euch und sehen 
uns vom 11. bis 13. August in Syrau!

Bis dahin - Euer Dorfclub Syrau e.V.
..........................................................................................................

11.-13.
AUGUST
2023

+ LASERSHOW IN DER DRACHENHÖHLE
+ KARUSSELL UND AUTOSCOOTER
+ LUFTSCHAUKEL / EISENBAHN / KINDERKARUSELL
+ HÄNDLERMEILE / KREATIVES GEWERBE
+ KLETTERTURM
+ AQUA BALLS IM MEGAPOOL
+ VOGTLANDBAHN FAHRSIMULATOR
+ PONYREITEN
+ KINDERSPASS
+ KISTENROLLBAHNVe

ra
ns

ta
lte

r: 
D

or
fc

lu
b 

Sy
ra

u 
e.

V.
 · 

Fr
öb

er
sg

rü
ne

r S
tr

. 1
 · 

08
54

8 
Ro

se
nb

ac
h/

O
T 

Sy
ra

u

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60
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Zuckertütenfest in der Kita  
„Märchenwald“ Syrau 

Nach vielen aufregenden Wochen der Vorbereitung war es am 
30.6.2023 endlich soweit - wir feierten unser Zuckertütenfest. 

Mit geschlossenen Augen betraten die 
Vorschüler den Speiseraum und sa-
hen dann das tolle Frühstücksbüffet, 
das die Eltern vorbereitet hatten. Das 
brachte die Kinderaugen an diesem 
Tag das erste Mal zum Leuchten. 

Der Tag hatte aber noch viele Überraschungen vor sich… Nach 
dem Frühstück warteten alle Kinder und Erzieherinnen aus un-
serem Kindergarten leise im Bewegungsraum mit dem Lied „Alle 
Kinder lernen lesen“ und einem kleinen Abschiedsgeschenk und 
überraschten uns. Jeder Schulanfänger bekam auch ein „Schul-
anfänger“ T-Shirts übergeben. Danach brachen wir zur Arche auf, 
denn dort erwartete uns schon die „Malzeit“ aus Plauen. Jedes 
Kind bekam eine Müslischüssel, Pinsel sowie Farbe und durfte sei-
ne Schale künstlerisch gestalten. 
 
Nach der Mittagsruhe standen schon 
die Feuerwehren aus Syrau und Mehlt-
heuer vor unserem Kindergarten. Wir 
durften eine große Runde durch Syrau 
bis zur Arche mit den beeindruckenden 
Fahrzeugen fahren. Hier wurden wir 
von unseren Eltern und Geschwistern 
erwartet.

Gemeinsam suchten wir den Zuckertü-
tenbaum mit den bunten Zuckertüten. 
 
Im Anschluss gab es Kaffee und Ku-
chen mit vielen Leckereien. Bis zum 
Abend konnten die Kinder auf dem 
Spielplatz der Arche oder mit der Roll-
bahn der Feuerwehr Syrau spielen. Da 
uns das Wetter leider im Stich ließ, war 
die Kreativität unserer Eltern gefragt. 
Schnell ließen sie sich ein Spiel einfallen, außerdem konnten sich 
die Kinder ein Glitzer-Tattoo malen lassen. Zum Abendessen grill-
ten die Papas fleißig und wir ließen es uns schmecken. 

Bedanken wollen wir uns bei allen Helfern, Privatpersonen, sowie 
Sponsoren, die eine Kleinigkeit gespendet haben:

- Gebrüder Löffler – Baustoffe
- W&S Reinigungs GmbH
- ZT – TUNING GmbH
- VCM GmbH
- Physio aktiv
- Feuerwehren Syrau und Mehltheuer

Die Erzieherin und die Schulanfänger der Geißleingruppe
..........................................................................................................

Yvonne Magwas zu Besuch in Syrau

Am Montag, den 10.07.2023 hatte sich Yvonne Magwas im Wald-
stadion Syrau angekündigt.

Wir hatten alles vorbereitet und mit zahlreicher Unterstützung ge-
rechnet, wurden aber eines Besseren belehrt. Unsere Erwartun-
gen wurden weit übertroffen! Feuerwehr Syrau, Dorfclub Syrau 
e.V., Gesangverein Syrau, Kirche, Kindergarten, alle Abteilungen, 
90 Kinder, 120 Erwachsene, Mitglieder, interessierte Bürger aus 
Rosenbach....

Und das nur um unsere #VISION2034 zum Sportzentrum Rosen-
bach zu supporten.

Vielen, vielen Dank dafür.

Nach der Vorstellung unserer Abteilungen, unseres Sportclubs 
und einem Showprogramms im Rahmen eines kleinen „Sportfes-
tes“ haben wir in der Diskussion zwischen Politik, Gemeinde, Ver-
ein und Verbänden unseren Masterplan diskutiert und das weitere 
Vorgehen ausgearbeitet. Wir haben den Fuß in der Tür.

Wir werden weiterhin für unsere #VISION2034 kämpfen. Der Traum 
lebt. Nochmals vielen, vielen Dank an alle, die vor Ort waren, aber 
auch an die, die uns aus dem Urlaub die Daumen gedrückt haben.

Text: M. Kraus
Bilder: K.Repert
..........................................................................................................
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weitere Infos hier:       Albertplatz 12               (03741) 22 02 12

- ein Tanztheater für Klein und Groß

Freilicht-
bühne 
Syrau

präsentiert

26.08.23

www.kindertreff-plauen.de

@tanzwerkstatt_

Eintritt

ab 01.08.2023 an der 
Drachenhöhle Syrau 
und im Mehrgeneratio-
nenhaus Plauen
*Kinder von 4 bis 16 Jahre

15:30 Uhr
VVK: 6€ Erwachsene
TK: 8€ Erwachsene
Kinder* in Begleitung 
kostenlos!

19:30 Uhr
VVK: 6€ E, 4€ K*
AK: 8€ E, 4€ K*

15:30 Uhr
Familien-
vorstellung, 
anschließend 
Aktionsstände

19:30 Uhr
Abendvorstellung 
mit Bar und Snacks
fg

-Sommernachtsball-

Spiel-Spaß-Kindertreff e.V.
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Ferienangebot im Walderlebnisgarten Eich

„Holz braucht jeder“ 
Aber wo kommt es her? – Na klar: Aus dem Wald!
Der Forstbezirk Plauen bietet im Walderlebnisgarten Eich ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm zum Weg des Holzes an. Macht mit 
beim Holz stapeln, Brücken bauen und Holzgegenstände erkennen. 

Das Ferienprogramm wird veranstaltet am:

Mittwoch, den 16. August von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

Treffpunkt:
Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich
Er befindet sich zwischen Treuen und Lengenfeld an der Treuener Stra-
ße 4, Ortseingang links von Treuen in Richtung Lengenfeld fahrend.

Anmeldung bitte an den Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk 
Plauen. Verantwortlich ist Frau Bimberg: Telefon (0 37 41) 104800 
oder 104811 

E-Mail: Ines.Bimberg@smekul.sachsen.de 

Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Hortgruppen, Ferienfrei-
zeiten, Wandervereine und für alle anderen interessierten Besu-
cher möglich. Die Programminhalte finden Sie im Internet unter 
www.sbs.sachsen.de/walderlebnisgarten-eich-18624.html 
..........................................................................................................
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www.schalmeienkapelle-bernsgruen.de

Vorverkauf ab 01. Juli 2023
Bernsgrün

 Liebmann Bau

Pausa
Kaufhaus 

zur Erdachse

Mehltheuer
Fernseh - Sammler

Zeulenroda
Tourismus-

zentrum

OT Reuth
www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
05./06.08.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz
12./13.08.  Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg
19./20.08.  Praxis Dr.med.dent. Ekkehard Schaller
 Tel. 037463-88484, Schulstr. 11, 08541 Theuma
26./27.08.  Praxis Katja Wissing
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz
02./03.09. Praxis Dr. med. Burkhard Fröbisch
 Tel. 037432-20304, Gartenstr. 4, 07952 Pausa
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

04.08.-11.08. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
11.08.-14.08. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
14.08.-18.08. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
18.08.-25.08. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
25.08.-01.09. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
01.09.-08.09. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Urlaub vom bis 24.07.-09.08.2023

Vertretung:
04.08.-07.08.2023: Herr Dr. Baldow, Plauen,
 Tel. 03741-709016
08.08.-09.08.2023: Herr Dr. Buchheim, Jößnitz,
 Tel. 03741-521110

Achtung: Vertretung Fr. Dr. Christen nur bis 02.08.2023
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 
Mütterberatung nach Terminvereinbarung

Urlaub vom 07. bis 18.08.2023:

Vertretung:

Frau Dr. Kaminke, Plauen, Tel. 03741-522634

Herr Dr. med. Klein, Leubnitz, Tel. 037431-867629 –
(nur 10.-18.08.2023) 

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Termine Einwohnermeldeamt: nur nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

ACHTUNG: Einwohnermeldeamt vom 07.09.- 15.09.2023 
geschlossen (siehe Seite 3).

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten

Termine wegen Urlaub vom 31.07.-18.08.2022 nur nach vorhe-
riger Absprache möglich (siehe Seite 4).
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr) 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich,
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von 
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, dem 11. August 2023:
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 09.00 – 09.30 Uhr
Fahrbibliothek am Mittwoch, dem 16. August 2023:
OT Leubnitz Schloss 11.30 – 12.30 Uhr
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Einfahrt Parkplatz Friedensstraße
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03 74 31/24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben
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im Zeitraum vom
16. August - 15. September

Herzlic
hen

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
28.08. zum 80. Geburtstag Täubert, Karlheinz
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
02.09. zum 70. Geburtstag Teuschler, Regina
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
10.09. zum 70. Geburtstag Wolf, Ingrid
Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
21.08. zum 75. Geburtstag Wunderlich, Roselinde
Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
10.09. zum 80. Geburtstag Vogel, Roswitha
31.08. zum 75. Geburtstag Schuster, Thea
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
08.09. zum 85. Geburtstag Kellermann, Helga
31.08. zum 80. Geburtstag Seidel, Gerold
31.08. zum 75. Geburtstag Martin, Marlene
07.09. zum 75. Geburtstag Lang, Margitt
12.09. zum 75. Geburtstag Feustel, Bernhard
17.08. zum 70. Geburtstag Koch, Joachim
Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
26.08. zum 75. Geburtstag Rudorf, Renate
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Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 02. September 2023. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 21. August 2023.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss:
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de 

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
wünschen, dann müssen Sie dieser im Einwohnermeldeamt wider-
sprechen und die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen.

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

Eheschließung im Monat Juni: 

am 24. Juni 2023
Alexander Schulz, geb. Stieg und Jasmin Schulz,

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Mehltheuer

am 26. Juni 2023
Oliver Steinbach und Stefanie Steinbach, geb. Golle,

wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Mehltheuer

Danke
Für die vielen Beileidsbekundungen zum Ableben  

meines lieben Mannes bedanke ich mich sehr herzlich.

Helga Grünewald

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €


